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Liebe Gemeinde
Ich schreibe diese Zeilen unmittelbar vor meinem Sommerurlaub. Wenn ich die Augen 
schließe, kann ich das Meer schon sehen, es riechen und hören, wenn die sanften Wellen 
am Strand auslaufen.

Die Worte Peter Spangenbergs „Wenn ich den Schiffen auf dem Meer nachträume …“ 
kommen mir in den Sinn. So überschreibt er den Psalm 104, in dem Gottes gute Schöp-
fung gelobt wird.

Ob sich die Sehnsucht nach Erholung und Freiheit, nach unbeschwerten Strandtagen 
und langen Sommerabenden unter dem Sternenhimmel erfüllt?

Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr

Wenn diese Zeilen gedruckt vor mir liegen, weiß ich mehr, blicke wie viele andere zurück 
auf die Urlaubs- und Sommerwochen. Längst sind die Tage kürzer und die Blätter der 
Bäume färben sich allmählich bunt.

Und hoffentlich sind wir nach den Ferienwochen erfüllt von Gottes Schöpfung, die sich 
uns in großer Pracht und Fülle gezeigt hat – egal, ob im eigenen Garten, beim Picknick 
am See oder am weiten blauen Meer oder auf dem Berggipfel angekommen. Vielleicht 
haben sich Gottes wunderbare Taten auch auf andere Weise gezeigt – bei (nachgehol-
ten) Hochzeiten, lang ersehnten Familientreffen, großen turbulenten Geburtstagsfeiern 
und Kirchweihen.

Gott, du Herrscher über die ganze Schöpfung. 

Es geht gar nicht anders.  Gleichzeitig fallen mir auch die verdorrten Maisfelder ein, 
Bäume und Pflanzen, die Schaden genommen haben vom viel zu trockenen und heißen 
Sommer, die Bilder aus dem Fernsehen von unzähligen Waldbränden, Krankheiten von 
vertrauten Menschen, die endlosen furchtbaren Zerstörungen im schon viel zu lange 
dauernden Krieg in der Ukraine – Gottes gute Schöpfung??

Wir leben noch nicht im Paradies. Tagtäglich spüren wir es aufs Neue. Spüren wie ver-
wundbar unsere Schöpfung ist.

Gerecht und zuverlässig sind deine Wege, du König der Völker.

Dem kommen wir nicht aus. Wir wissen wie sehr wir hier alle gefragt sind für Gerechtig-
keit und Zuverlässigkeit mit einzutreten. 

Dass Gott uns dazu die nötige Phantasie und Kraft und Freude schenkt, das wünsche ich 
uns!

Ihre/Eure Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde, Obere Bahnhofstr. 3, 91186 Büchenbach 
Tel.: 09171 / 9762-0 Fax: 09171/9762-22 
E-Mail: pfarramt.buechenbach@elkb.de 
Homepage: https://www.buechenbach-evangelisch.de 

Büro/Sekretärin:  Kerstin Ramming
Mo., Di., Do.:  9 bis 12 Uhr. 
Di. Nachmittag: 17 bis 19 Uhr, jedoch nicht in den Schulferien
Mi.: geschlossen.  
Fr.: 10 bis 12 Uhr 

Pfarrer: Mario Ertel 
Telefon: 09171/9762-15 Fax: 09171/9762-22 
Email: mario.ertel@elkb.de

Pfarrerin: Sandra Schwarz-Biller 
Telefon:  09171/897427 Fax: 09171/9762-22 
Email: Sandra.Schwarz-Biller@elkb.de

Jugendreferentin: Maria Pulkkinen
Telefon: 0163/6189362
Email: maria.pulkkinen@elkb.de

Kindertagesstätte: Leitung: Kathrin Kiener
    Tel. Kindergarten/Hort: 09171/4885

Tel. Krippe: 09171/8955301 Fax: 09171/8955300 
Email: kita.martin.buechenbach@elkb.de
Anschrift: Dr.-Rudolf-Faulhaber-Str. 3, 91186 Büchenbach
Homepage: http://martinskita-buechenbach.e-kita.de

Seniorenhof: Ansprechpartner: Christian Ettl
Telefon: 09171/95676-0; Fax: 09171/95676-1 
Email: info@seniorenhof-buechenbach.de
Anschrift: Nemetkerstr. 2, Büchenbach

Diakonieverein: Ansprechpartner: Fr. Stern  
Telefon: 09171/2895 

Konten bei der VR-Bank Mittelfranken Mitte eG      
 Spenden/Gaben: IBAN: DE98 7656 0060 0000 3135 05
  Kirchgeld:  IBAN: DE26 7656 0060 0104 8504 40

BIC:    GENODEF1ANS

Ausgabe: vier mal jährlich in einer 
Auflage von 2100 Stück, Re-
daktionsteam: Lothar Budde, 
Sandra Welgan, Barbara Raaf, 
Ursel Traxler, Mario Ertel und 
Robert Schuster. 

Nächster Redaktionsschluss: 22.10.2022

„„Neue Homepage“
Neue Homepage“  

„„Alle Alle Termine hier 
Termine hier 

immerimmer

top aktuell!“
top aktuell!“

*  Adressen  *  Kontakte  *  Telefonnummern  **  Adressen  *  Kontakte  *  Telefonnummern  *

mailto:mario.ertel@elkb.de
mailto:maria.pulkkinen@elkb.de
mailto:Sandra.Schwarz-Biller@elkb.de


Aus dem Kirchenvorstand
In seinen beiden letzten Sitzungen vor der Sommer-
pause hat sich der Kirchenvorstand mit der Landes-
stellenplanung beschäftigt. Da eine Kürzung mit 0,25 
% in der Dekanatsregion Süd durch den Dekanatsaus-
schuss geplant ist, wurden verschiedene Modelle durch-
gesprochen, wie diese in der Region umgesetzt werden 
könnte. 
Der Friedhofsausschuss hat sich mit der Landschafts-
architektin getroffen, um weitere Details zur Gestal-
tung des  Urnenrasenfeldes  im östlichen Teil  zu  be-
sprechen. 
Vanessa  Krauß,  unsere  langjährige  Jugendreferentin, 
wird aus beruflichen Gründen Ihre Tätigkeit mit dem 31.08.22 beenden. Wir freuen uns, 
dass Maria Pulkkinen einen Teil der Stunden ab 01.09.22 übernehmen wird. Die weiteren 
Stunden können neu besetzt werden. Sollten Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt. 
Ferner wurde beschlossen, zwei neue Schaukästen anzuschaffen. Die bisherigen sollen 
künftig an Krippe und Kindergarten angebracht werden. 
Auf dem Dach des Kindergartens soll eine Photovoltaikanlage errichtet werden. Der Kir-
chenvorstand hat den Gestattungsvertrag mit dem Evangelischen Solarfonds angenom-
men. Nun sind noch kirchenaufsichtliche und statische Fragen zu klären. 

   Lothar Budde
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Nach über 30 Jahren ... 
Nach über 30 Jahren in unserer Mar-
tins-Kita  hat  Frau  Monika  Sperl  im 
Sommer  ihren  Ruhestand  angetreten. 
Im Rahmen des Gemeindefestes haben 
die  Kindergartenkinder  sie  mit  einem 
Lied  hochleben  lassen.  Pfarrer  Ertel 
dankte  ihr  im Namen  der  Kirchenge-
meinde, der Eltern und Kinder für ihre 
tolle Arbeit in unserer Einrichtung und 
wünschte ihr für den Ruhestand Gottes 
Segen.

_________________

Liebe Friedhofbesucher!
Betreff Mülltrennung auf dem Friedhof
Herbstzeit ist Pflanzzeit – auch auf dem Friedhof. Da 
dabei auch viele Abfälle anfallen, möchten wir auf 
die Regeln für eine ordnungsgemäße und umweltge-
rechte Abfallentsorgung hinweisen.
Gehört ein vertrockneter Kranz zum Grünschnitt? Auf keinen Fall! Denn die meisten 
Kränze enthalten Draht- und Kunststoffanteile, so entstehen Probleme bei der Aufberei-
tung, Kompostierung und Entsorgung. Die Drahtgeflechte können die Häckselanlagen 
beschädigen und die nicht verrottenden Kunststoffteile mindern die Qualität des Kom-
posts erheblich. Kompost soll ja auf Beete, Äcker und Wiesen ausgebracht werden.
Da es in der jüngsten Vergangenheit wieder Probleme mit der Mülltrennung gab, weist 
die Friedhofsverwaltung auf die geltenden Regeln hin, schließlich werden gerade in die-
ser Zeit viele Gräber umgestaltet.
Auf dem Büchenbacher Friedhof stehen verschiedene Behälter für die jeweiligen Abfall-
arten bereit: 

*  ein großer Container (Absetzmulde)  steht für den kompostierbaren,  organischen 
Abfall,  wie z.  B. Laub, Pflanzen, Inhalt von Pflanzenschalen oder Gestecke und 
Kränze ohne Draht und Kunststoffe, bereit

* ein „Gelber Sack“ bzw. ein kleiner grauer Container für Plastikabfall, Styropor, Ver-
kaufsverpackungen und Umverpackungen mit dem Grünen Punkt.
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* eine schwarze Restmülltonne für unverrotbare und nicht mit grünem Punkt ge-
kennzeichnete Abfälle wie z. B. Schleifen oder ähnliche Abfälle.

* eine blaue Papiertonne für Papier und Kartonagen.
Alle Behälter sind entsprechend beschriftet.
Müllentsorgung kostet Geld! Ist der Müll nicht ordnungsgemäß getrennt, erhöhen sich 
die Kosten dramatisch, vor allem bei der Entsorgung der organischen Abfälle. Dann muss 
der Inhalt des großen Containers nämlich manuell vorsortiert werden, was die Entsor-
gungskosten erhöht.  Die Folge davon ist,  dass die Friedhofsgebühren erhöht werden 
müssen, wenn die Mülltrennung nicht funktioniert.
Wir bitten um Ihre Mithilfe! Und wir bedanken uns bei all jenen, die dies bereits verin-
nerlicht haben und die Mülltrennung praktizieren!

Radfahren im Friedhof ist 
verboten!
Aus gegebenen Anlass möchten 
wir Sie darauf hinweisen,  dass 
es  verboten  ist,  auf  unserem 
Friedhof  mit  dem  Fahrrad  zu 
fahren. Sie können Ihr Fahrrad 
gerne  bis  zum Grab  schieben, 
aber  bitte  nicht  fahren.  Es 
kommen  immer  wieder  Be-
schwerden  von  Friedhofsbesu-
chern, die sich durch die Fah-
renden gefährdet fühlen.  -   Danke für Ihre Rücksichtnahme!

_________________________________

Freie Tauftermine…
… finden Sie jederzeit unter:                              
www.buechenbach-evangelisc  h.de/taufe  . Dort können Sie einen 
freien Termin direkt anfragen. Ist Ihr Wunschtermin nicht dabei, set-
zen Sie ich 
mit uns in 
Verbin-
dung. Au-
ßerdem 
sind auch 
Taufen im 
Rahmen 
des Sonn-
tagsgottes-
dienstes um 

10 Uhr möglich. Wir freuen uns, 
wenn wir mit Ihnen eine Taufe 
feiern können.
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Vielen herzlichen Dank für 
die Spenden!
Immer wieder erreichen uns an-
onyme  Spenden  im  Briefkasten 
oder in der Kirche, für die kein 
Zweck  angegeben  wird.  Diese 
Gelder  nehmen  wir  für  den 
Zweck  „Für  wo  am  Nötigsten“ 
ein. Diesen Posten kennen Sie si-
cher von den wöchentlichen Ab-
kündigungen. Das Geld wird übers 
Jahr gesammelt und am Ende des 
Jahres in die Haushaltsstellen, wo es 
am  Nötigsten  gebraucht  wird,  ver-
teilt – daher der Name. 
Bei einer dieser Spenden im August 22 lag zwischen den Geldstücken 
ein  Fahrradschlüssel,  der  wird  sicher  noch gebraucht?  Der  Schlüssel  kann bei  Herrn 
Schön in der Werkstatt abgeholt werden.
Herzliche Grüße aus dem Pfarramt,  Ihre Kerstin Ramming

_________________________________________

Bläser-Gottesdienst mit 
Ehrungen am 9. Oktober
Nach  eineinhalbjähriger  Pause  aufgrund 
der Coronapandemie konnte am 09.06.2022 
wieder  eine  Jahreshauptversammlung  des 
Posaunenchors  Breitenlohe  stattfinden. 
Traditionell traf man sich im Feuerwehr-
haus  Breitenlohe  und  begann  das  Bei-
sammensein  mit  einem  gemeinsamen 
Abendessen. Nach einer Andacht des 1. Vor-
sitzenden Pfarrer Mario Ertel wurde der verstorbe-
nen Posaunenchormitglieder gedacht. Pfarrer Ertel dankte den Bläserin-
nen und Bläsern und allen Mitgliedern für ihr Durchhalten während der 
Pandemie. Musik und Gesang waren nur schwer möglich, zeitweise ganz verboten. Zu-
mindest bei Beerdigungen im Freien war es gestattet, dass der Posaunenchor zum Ein-
satz kommen konnte – ob mit oder ohne Pandemie stets ein wichtiger seelsorgerlicher 
Dienst des Chores.
Chorleiter Hans Hochmeyer blickte auf die Einsätze zurück und schloss sich dem Dank 
von Pfarrer Ertel an die aktiven Mitglieder an. Die Formalien (Protokoll der Versamm-
lung vom Januar 2020, Kassenbericht und Entlastung der Kassiererin) wurden reibungs-
los absolviert. Hans Hochmeyer dankte Kassenführerin Irmgard Bauer für ihre stets ge-
wissenhaften und treuen Dienste, als gute Seele auch über die Aufgaben der Kassenfüh-
rerin hinaus.
Vorausblickend wurden die Einsätze des Posaunenchors in den kommenden Monaten 
geplant. Da einige Ehrungen verdienter Chormitglieder anstehen, wird am Sonntag, 9. 
Oktober um 10 Uhr ein  Bläser-Gottesdienst in der Willibaldkirche gefeiert. Der Posau-
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nenchor Breitenlohe wird die musikalische Gestaltung übernehmen und die Ehrungen 
vornehmen.

Auch das Jahr 2024 wurde angesprochen – dann wird der Posaunenchor Breitenlohe 
100 Jahre alt. In welcher Form dieses Jubiläum begangen wird, soll noch genauer be-
sprochen werden und wird rechtzeitig bekannt gegeben. Mit Gebet, Vaterunser und Se-
gen ging der offizielle Teil der Versammlung zu Ende und ein geselliges Beisammensein 
ließ den gemeinsamen Abend ausklingen.

____________________________

Altenkreis – Ausflug im Oktober
Am  12.  Oktober  wollen  wir  einen 
Ausflug  zur  Schokolaterie  bei  Hil-
poltstein  unternehmen.  Dort  soll 
auch  eine  Besichtigung  der  Ferti-
gung  möglich  sein.  Anschließend 
können wir Kaffee und Kuchen ge-
nießen. Der Bus fährt um 13:00 Uhr 
am Rathaus und um 13:10 Uhr an 
der  Bushaltestelle  am Bahnhof  ab. 
Wir werden etwa 16:30 Uhr wieder 
zurück  sein.  Für  eine  bessere  Planung bitten  wir  um vorherige  Anmeldung:  Telefon 
09171/ 98520  Frau Raaf oder 09171/ 97620 Pfarrbüro. Der Preis für Fahrt und Besichti-
gung beträgt 12 .€ Barbara Raaf
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Bild:  Chorleiter  Hans  Hochmeyer,  Schriftführer  Georg  Leinberger,  Kassenführerin  Irmgard  
Bauer, 1. Vorsitzender Pfr. Mario Ertel, Obmann Sebastian Ziegler

Bild: z. B. Schoko-Kugeln herstellen
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Nach einem vollen Sommer ist auch im Herbst wieder  
einiges geboten in der Jugend in Büchenbach! 
Am 24. Juni hatten wir einen schönen Jugendgot-
tesdienst zusammen mit der Jugend aus Rednitz-
hembach. In einer (fast) vollen Kirche ging es um 
das Thema „Glaube vs. Zweifel“, dazu predigte die 
neue Jugendreferentin Maria Pulkkinen. Am 25.08. 
gab es im Rahmen des Büchenbacher Sommerferi-
enprogramms  einen  Kreativ-Workshop,  bei  dem 
fleißig  gebatikt  wurde.  8  Kinder  kreiierten  mit 
Knoten und Farben neue Highlights für ihren Klei-
derschrank. Vielen Dank an Peter Jordak, der tat-
kräftig unterstützte. 
Im Oktober und November soll nun wieder Yes2Yes 
ganz im Vordergrund stehen. Es gibt 3 (neue) Mo-
dule für alle Konfis und auch einen Workshop für 
diejenigen, die sich für die Mitarbeit in der Konfir-
mandenarbeit interessieren. Wie sieht so ein Mo-
dul aus? Was kommt in der Mitarbeit auf mich zu? 
Wie kann man gute  Gruppenstunden leiten und 
coole Spiele gestalten? All das und viel mehr gibt 
es am Sonntag, 23.10.22 im Anschluss an den Got-
tesdienst  zu  lernen.  Um  11.30  Uhr  geht  es  los, 
Ende ist gegen 15 Uhr. Mittagessen, eine Menge 
Spaß und gute Gemeinschaft gibt es oben drauf. 
Wer dabei  sein  will,  meldet  sich bitte bei  Maria 
Pulkkinen an.
Neu im Programm ist ab 16.10.22 der Gottesdienst 
für Teenies. Für alle ab der 5. Klasse gibt es nun ei-
nen eigenen, kreativen und lustigen Gottesdienst 
im Jugendhaus. Während die "Erwachsenen" in der 
Kirche Gottesdienst feiern, dürfen die Teenies das 
Gleiche mit Maria im Jugendhaus tun - coole Mu-
sik, knackiger Input und das ein oder andere Spiel 
sorgen für einen abwechslungsreichen Teeniegottesdienst. 
Um auf dem Laufenden zu bleiben, kann man nun auch dem Instagram-Account der Ju-
gend folgen: @ev.jugend_bueba. Alle aktuellen Termine & Anmeldungen für Yes2Yes: 
www.yes2yes.de

Termine für den Herbst:
Yes2Yes Modul "Ich liebe es“: 24.09.+08.10.
Modul „Genau mein Ding“ 29.09.+01.10.+06.10.
Modul „Mit dir bin ich ich“ 10.+17.+19.11.
WORKSHOP Mitarbeit bei Y2Y: 23.10. 11.30-15 Uhr 
Und NEU: Der Instagram-Account @ev.jugend_bueba
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Landesstellenplanung
Mit Corona-Verzögerung läuft in unserem Dekanat gerade der Prozess „Landesstellen-
planung 2020“. Aufgrund stetig rückläufiger Gemeindegliederzahlen gehen auch die fi-
nanziellen Mittel der Landeskirche zurück. Aus diesem Grund wird mit dem neuen Lan-
desstellenplan die Zahl der Stellen für Hauptamtliche (Pfarrerinnen und Pfarrer, Diakon-
innen und Diakone, …) entsprechend angepasst.
Die „gute“ Nachricht dabei: Unser Dekanat kommt verhältnismäßig glimpflich davon. 
Schwabach muss mit 2,75 hauptamtlichen Stellen etwa 6,7 % der Stellen im Dekanat 
einsparen (ab 2024/25). Das ist weniger als im bayernweiten Durschnitt (insgesamt wer-
den 10 % aller Stellen in ganz Bayern gekürzt). Dennoch sind auch in unserem Dekanat 
die Gemeindegliederzahlen um mehr als 12 % zurückgegangen. Dass die Kürzung ange-
sichts dessen verhältnismäßig moderat ausfällt,  liegt daran, dass bei der Berechnung 
dieses Mal auch die Fläche berücksichtigt wurde – hier profitiert das Dekanat durch sei-
ne ländlichen Regionen.

Dennoch tut jede Kürzung weh. Denn es wird weniger hauptamtliche „menpower“ zur 
Verfügung stehen. Das bedeutet: Gemeinden werden stärker kooperieren müssen als bis-
lang, auch manches, was bislang „ganz normal“ war, wird nicht mehr selbstverständlich 
sein.
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Hier im Süden des Dekanats ist eine Viertelstelle (0,25) einzusparen. Den Löwenanteil 
der Kürzung stemmen die Regionen Nord-Ost und Mitte-West. Trotzdem will auch diese 
auf den ersten Blick geringe Kürzung wohl überlegt sein, um die bewährten Strukturen 
der  Arbeit  in  unserer  Region 
zukunftsfähig  zu  gestalten. 
Die Hauptamtlichen der Regi-
on,  Dekanin  Sachs  und  die 
Vertrauensleute  der  Kirchen-
vorstände sind dazu bereits in 
guten  Gesprächen  und  kon-
struktivem Ideenaustausch.
Auf der Dekanatssynode im 
Herbst soll ein erster Vor-
schlag zur Umsetzung der 
Landesstellenplanung im De-
kanat vorgestellt werden. So-
bald konkrete Ergebnisse 
auch für unsere Region auf 
dem Tisch liegen, werden wir  
Sie weiter informieren.
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Liebe Gemeinde, 
voller  Dankbarkeit  blicke  ich 
nach vier Jahren auf eine auf-
regende Zeit als Jugendreferen-
tin zurück. Bei mir endet diese 
Reise mit Septemberbeginn auf 
Grund beruflicher  Veränderun-
gen. Die Arbeit hat mir sehr viel 
Spaß  gemacht,  Menschen  im 
Glauben wachsen zu helfen und 
dabei  auch  selbst  weiter  zu 
wachsen. 
Schwerpunkt  war  die  ersten 
Jahre  die  Mädelsgruppe,  die 
sich  mittlerweile  als  Mädels-
hauskreis weiterhin trifft. Die Konfiarbeit habe ich parallel dazu begleitet und ich war 
Teil von mehreren Konfifreizeiten, wo neben Musik, Spiel und Spaß auch Platz zum geis-
tigen Auftanken war. Auch in den mühseligen Coronajahren haben wir Konfiunterricht 

und  Jugendaktionen  soweit  es 
ging  ermöglicht.  Stückweise 
bekamen in letzter Zeit Jugend-
gottesdienste  wieder  Kontinui-
tät in Kooperation mit Rednitz-
hembach.  Ganz  unter  dem 
Motto:  Gottesdienste  mit  und 
für Jugendliche. Neben den ge-
nannten  Beispielen  gehören 
selbstverständlich  noch  viele 
weitere  Bereiche  dazu,  wo  es 
immer an Absprachen, gemein-
samen Überlegungen bedurfte. 
In  diesem  Zusammenhang 
möchte ich mich bei  allen  für 
die tolle und ergiebige Zusam-
menarbeit  bedanken,  was  kei-

nesfalls selbstverständlich ist, wofür ich sehr dankbar war und immer noch bin!
Einerseits bedauere ich es, die Stelle als Jugendreferentin nicht mehr weiterzuführen 
und so intensiv an christlicher Jugendarbeit dran zu sein. Andererseits freue mich aber 
auch  darauf  Platz  zu  machen  für 
eine Jugendreferentin, die mit ihren 
neuen Ideen und ihrem festen Glau-
ben in der  Kirchengemeinde wirken 
kann.  Somit  können alte  Kreise  er-
weitert,  verändert  oder  Neue  gezo-
gen werden.
Und bis  wir  uns  wiedersehen,  halte 
Gott dich fest in seiner Hand!
Bleibt behütet    Vanessa 
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Evangelisches Bildungswerk Schwabach
Sofern nicht anders angegeben, ist eine Anmel-

dung erforderlich bis 5 Werktage vorher un-
ter  www.ebw-schwabach.de oder  per  
E-Mail:  ebw.schwabach@elkb.de oder  
telefonisch unter: 09122 9256-420

QR Code zu  r EBW-Startseite:  

Pilgertag: „Bleiben oder Gehen?“
Von Hilpoltstein zur Wehrkirche Mindorf 
Wir sind am Sonntag 9. Oktober von 9:30 bis ca. 16:00 Uhr mit erzählerischen und mu-
sikalischen Impulsen unterwegs. Wir starten an der Christuskirche Hilpoltstein mit einem 
Gottesdienst. Ihre Pilgerbegleiterin ist Christa Büttner. Kosten: 15 Euro.

EPL - Gesprächstraining für Paare. Seminar zur Stärkung der Be-
ziehung und Konfliktprävention
Ein gestalten ein gemeinsames Wochenende von Freitag 
den 14. Oktober ab 18:00 Uhr bis Sonntag, 16. Oktober 
12:00 Uhr im „Evangelische Haus“, Wittelsbacherstraße 
4.
Leitung:  Petra und Willi  Lobenwein.  Kosten:  pro Paar 
(ohne Unterkunft/Verpflegung): 160,-Euro (bezuschusst)

Grenzen setzen mit klarer Kommunikation: für die eigene Mei-
nung und wesentliche Bedürfnisse eintreten. Seminar für Frauen.
Wir treffen uns am Freitag den 28. Oktober von 16:30 bis 20:30 Uhr in Wendelstein, im 
Martin-Luther-Haus, Kirchenstraße 3. Simone Grallath leitet als Trainerin für gewaltfreie 
Kommunikation die Veranstaltung, die von den Dekanatsfrauen in Kooperation mit dem 
EBW organisiert wurde. Kosten: 15,- Euro.

Einmal auftanken, bitte!
Impulse,  Workshops und Kabarett  „Die Avantgardinen“ 
von Frauen für Frauen 
Wir veranstalten Workshops zur Stärkung der Resilienz. 
DIY: Nachhaltigkeit, Spirituelles mit Bibliolog, SoulColla-
ge® - Kraftquelle innere Bilder
Wir  treffen  uns  am  Samstag,  12.  November,  14:30  – 
21:30  Uhr  im Evang.  Gemeindehaus,  Mühlstraße  6,  in 
Roth. Ab 19:00 Uhr findet ein Kabarett in der Stadtkirche Roth statt.
Die Veranstaltung leitet die Dekanats-Frauenbeauftragte in Zusammenarbeit mit dem 
EBW. Die Kosten pro Person betragen: 10 Euro inkl. Workshops, Verpflegung und Kaba-
rett (Auftank-Rabatt-Preis ;-)). Melden Sie sich bitte bis spätestens 2. November an.
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Start der Kinder und
Jugendchor-Saison
Du kennst den kiko noch nicht? 

Du hast die Gelegenheit, gleich mit einem
Musical einzusteigen! Meld dich bei uns!

Der kiko trägt ein Mini Musical bei, der JUKO Vortragsstücke und Musicalunterstützung 
an ausgewählten Stellen. 
Wenn du Lust hast, eine Rolle oder ein Solo zu übernehmen, überleg dir das bitte bis 
zum ersten Treffen.

NEUE Altersgrenzen – für 2022: 
kiko - 1-6. Klasse (gilt wegen Weihnachtsmusical bis Dezember)
JUKO - ab 7. Klasse (gilt wegen Weihnachtsmusical bis Dezember, danach ab 6.)

Wir treffen uns 2022 jeweils von 17:00-18:30 Uhr im Gemeindehaus der ev. Gemeinde.
Termininfos weiter unten auf Seite 21 und bei Pia und Helge Halmen unter der Telefon-
Nr.:  09171 843548.
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Warten auf das Kommen Jesu Christi
Alltagsexerzitien 2022
Ich geh ein Stück mit Jesus, kommst Du mit?
Hierzu findet am 16.11.22 um 20:00 Uhr ein Infoabend im Gemeindehaus statt. Die Ter-
mine an den Adventssonntagen finden ebenfalls jeweils um 20:00 Uhr im Gemeinde-
haus neben St. Willibald (20.11., 27.11., 4.12., 11.12, 18.12.) statt.
Gestalte die adventliche Fastenzeit ganz bewusstund gönne Dir Zeit für Dich und Zeit 
mit Gott!
Die Teilnehmenden nehmen sich täglich (ca. eine halbe Stunde) Zeit für Gebet und Be-
trachtung. Einmal in der Woche treffen wir uns zum Austausch über die Erfahrungen im 
Gemeindesaal in Büchenbach.
Unter dem diesjährigen Titel „Warten auf Jesus Christus“ laden die fünf Wochen der Ex-
erzitien ein, sich mit dem Thema intensiv zu beschäftigen:

1. Woche: warten scheinbar unsinniges (Bartimäus Mk 10, 46-52)
2. Woche: warten glaubensmüde (Thomas Joh 20,24-27)
3. Woche: warten auf den richtigen Moment (Emmaus Luk 24,13-31)
4. Woche: warten auf die Begegnung (Samariterin Joh 4, 6-14)
5. Woche: warten auf die Geburt (Mt 2,9-11)

Das Handout wird von mir im Rahmen der Ausbildung zum „Geistlichen Begleiter“ im 
Seminar erstellt. Mit den Impulsen begleitet es die Exerzitien-Wochen und gibt Anlei-
tung zur Einübung der Bibellese, des Herzensgebetes und Stille mit Gott.
Möglichkeit zur Anmeldung an  partoftheway@gmx.de mit dem Betreff „Exerzitien im 
Alltag 2022_12“ (Gruppengröße max. 9 Teilnehmer)
Das kostenfreie Handout zur Anleitung sende ich Dir per Emailadresse* zu oder teile  ich 
beim Infoabend aus. (*für den Fall, dass auf Grund geltender Corona-Bestimmungen der 
Kurs nur online stattfinden kann!) 
Für  Rückfragen  wende  Dich  bitte  an  Claudia  Schneck  Tel.:  09171-827866  oder  per 
WhatsApp, Signal 015167228455.  Ich freue mich auf Dich!  Deine Claudia
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Kinder und Jugend
Kinder- und Jugendchor     (Evang. Gemeindesaal)   

Kinderchor „kiko“: - 1-6. Klasse (gilt wegen Weihnachtsmusical bis Dezember)
Wir treffen uns freitags jeweils von 17:00-18:30 Uhr im Gemeindehaus der  
evang. Gemeinde.  Unsere nächsten Termine sind:
Fr. 7.10.; Fr. 14.10.; Fr. 21.10.; Fr. 28.10.;Fr. 11.11. und Fr. 25.11.2022.

  Der Jugendchor „JUKO“ ab 12 Jahren (6. Klasse) trifft sich im evang. Gemeinde-
haus jeweils um 17:30 Uhr an nachfolgenden Freitagen:
Fr. 30.09.; Fr. 21.10.; Fr. 18.11. und Fr. 9.12. 

Weitere Infos: Pia und Helge Halmen – 09171 843548

Mädelsgruppe  ab 12 Jahren bzw. ab der 6. Klasse (im Jugendhaus)

Für alle Mädels, die herausfinden wollen, was im Leben wirklich zählt. Neben Spiel, 
Spaß und kreativen Aktionen wollen wir lebensnahe Themen besprechen und ge-
meinsam im Glauben wachsen. Wir treffen uns regelmäßig alle zwei Wochen diens-
tags von 17:30 – 19:00 Uhr, bei Interesse meldet euch bitte unter:  
Maria.Pulkkinen@elkb.de und https://buechenbach-evangelisch.de/jugrupp_maedel

Pfadfinder Royal Ranger 271 Büchenbach  

14-tägig, Samstags, 10:00 bis 12 Uhr
nächste Termine:. .01.10., 14.10; 29.10.; 12.11. und 26.11.
.Info bei: Linda Schoetschel, BuechenbacherR.-anger@gmx.de

Müttergebetskreis
Wir  treffen  uns  wöchentlich  einmal  in  der  Woche,  entweder  mittwoch
oder  donnerstag  Vormittag.                                
Weitere Infos bei: Sabrina Ertel,  Tel.: 8285225 

Ladies Lounge – Von  zu , von Herz zu Herz
Die Termine finden Sie auf Seite 17 dieser Ausgabe.

Im Concrete Jungle Jazz-Club, Ungarnstr. 8 

Weitere Infos bei: Sabrina Ertel,  Tel.: 8285225 und 
Katja Gersler Telefon 09171-896833

Chor „Colours of life - Farbe für's Leben“
für Jugendliche ab der 7. Klasse und junge Er-
wachsene  im Jugendhaus am 
Montag, von 19:15 - 20:45 Uhr, 
Stefan Erlbacher, Tel. 899469 
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Gottesdienste
"In der Regel findet an jedem Sonn- und Feiertag ein Gottesdienst in der Willi-
baldkirche statt. Zweimal im Monat feiern wir außerdem Gottesdienst im Ge-
meindehaus Rothaurach (siehe Gemeindebriefrückseite)."

Gottesdienste um 16:00 Uhr in der Kapelle des 
Seniorenhofes Nemetkerstr. 2:  

19.10.22 Pfarrerin Schwarz-Biller 23.11.22 Ökumenischer Ge-
denkgottesdienst

26.10.22 Pfarrer Lucian Bolos 30.11.22 Pfarrer Lucian Bolos

16.11.22 Pfarrerin Schwarz-Biller mit 

Hauskreise
Montags, 14-tägig, Ansprechpartner: Familie Dasch, Tel.: 09171-7124
Dienstags, wöchentlich, Ansprechpartner: Familie Schering, Tel.: 09171-6525
Dienstags, 14-tägig, Ansprechpartner: Familie Schreiner, Tel.: 09171-5683
Dienstags, 14-tägig, Mädelshauskreis, Anspr.: Maria Pulkkinen. 
Donnerstags, wöchentl., Ansprechpartner: Fam. Gersler, Tel.: 09171-896833
Donnerstags, 14-tägig , Ansprechpartner: Fam. Halmen, Tel.: 09171-843548

Kindergottesdienste
Neuer Termin: 16.10.2022, 13.11.2022 (ökumenisch, Herz-Jesu), jeweils 10:00 Uhr

Gebet für Israel – offener ökumenischer Gebetstreff

jeden ersten Mittwoch im Monat ab 20:00 Uhr 
Im Obergeschoss des Jugendhauses. 
Anita Sauer: Tel.: 09171-63250

24-Stundengebet – offener ökumenischer Gebetstreff
im Obergeschoss des Jugendhauses, in der Regel alle zwei Monate.
Nächster Termin:  11.11./12.11. jeweils von 18:00 bis 18:00 Uhr
Anita Sauer: Tel.: 09171-63250
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Gottesdienste in Sankt Willibald

02.10.22 Erntedanktag 10:00 Erntedank-Gottesdienst mit Pfarrerin 
Schwarz-Biller

09.10.22 17.So. n. Tr. 10:00 Bläser-Gottesdienst mit Pfarrer Ertel

16.10.22 18.So. n. Tr. 10:00 Gottesdienst, gleichzeitig Pfarrer Ertel

23.10.22 19.So. n. Tr. 10:00 Gottesdienst mit 
Pfarrerin 
Schwarz-Biller

30.10.22 20.So. n. Tr. 10:00 Gottesdienst Lektorin Margit 
Schreiner

31.10.22 Reformati-
onstag 20:00 Lobpreisabend  

06.11.22 Drittletzt. So. 
i. K. 10:00 Gottesdienst Diakon i.R. 

Bucka

13.11.22 Vorletzter So. 
i. K. 10:00

Gottesdienst, glz. ökumenischer  in der 
Herz-Jesu-Kirche (Kinder und Eltern treffen 
sich direkt dort)

Pfarrerin 
Schwarz-Biller

16.11.22 Buß- und 
Bettag 19:00 Gottesdienst mit Beichte und  (Wein) Pfarrer Ertel

20.11.22 Ewigkeits-
sonntag 10:00 Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen Pfarrer Ertel

20.11.22 Ewigkeits-
sonntag 19:00 Abend der Lichter

Pfarrerin 
Schwarz-Biller & 
Team

27.11.22 1.Advent 10:00 Gottesdienst Pfarrer Ertel

04.12.22 2.Advent 10:00 Gottesdienst mit Musik- und Gebetsteam Lektorin Margit
Schreiner

) Gottesdienst mit Musikteam, ) Gottesdienst mit Einzelkelch-Abendmahl, 

) mit Kindergottesdienst,  ) mit Posaunenchor und mit  ) Kirchen-

kaffee im Gemeindehaus im Anschluss des Gottesdienstes. 

Änderungen sind möglich! 

Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf www.buechenbach-evangelisch.de, am Schau-
kasten oder in der Presse. Alle Gottesdienste werden in der Regel live auf Youtube unter 
www.youtube.com/deinekirche übertragen.  Für  unsere  Gottesdienste  gelten  keine Zu-
gangsregelungen.  -  In  der  Kirche  gelten  Stand  Anfang September  keine  Zugangsbe-
schränkungen!
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Altenkreis
im Gemeindehaus, in der Regel am 3. Mittwoch im Monat  um 14:30 Uhr
Frau Barbara Raaf, Tel. 98520

Nächste Termine:  

12. Oktober: Ausflug zur Schokolaterie bei Hilpoltstein, Abfahrt um 13:00 
Uhr am Rathaus und 13:10 Uhr an der Bushaltestelle am 
Bahnhof.

09. November: Rückblick mit Dias von Margarete Heim

Gemeindekreis Rothaurach

Monatlich im Gemeindehaus Rothaurach, donnerstags 14 Uhr.
Ansprechpartnerin: Marga Rißmann, Telefon 09171-4740

Nächste Termine:  

6. Oktober: Ralph Edelhäußer, MdB. zu Besuch

Kirchenchor

im Gemeindehaus am Dienstag  18:30 – 19:30 
Uhr, Ursula Traxler Tel.  0151-46773786

Posaunenchor Breitenlohe

im Feuerwehrhaus Breitenlohe,
 jeden Donnerstag 20:00 – 21:30 Uhr, 
 Herr Hans Hochmeyer Tel. 5830

Frauentreff Rothaurach    (nicht nur für Rothauracherinnen)  

im Gemeindehaus Rothaurach;  donnerstags um 
19:30 Uhr im Gemeindehaus
Michaela Jilg, Tel. 09171/899583

Nächste Termine: 

27. Oktober: Thema und Treffpunkt: Stadtführung in 
G´münd eine Führung zur jüdischen Geschichte

25. Dezember:  Thema: gemütlicher, weihnachtlicher Ausklang
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Siehe auch Termine auf der 

Homepage!



Getauft wurden

Getraut wurden

Beerdigt wurden
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Wir gratulieren zum Geburtstag   

Oktober 2022      

 

November 2022
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Interview im Gemeindebrief
Sie sind in unserer Kirchengemeinde schon seit vie-
len Jahren ehrenamtlich tätig. Sagen Sie etwas zu  
Ihrer Person: 

Hallo, mein Name ist Sven Gersler. Ich bin 45 Jah-
re alt, verheiratet und wir haben zwei tolle Kin-
der. Meine Frau Juliane kommt ursprünglich aus 
Büchenbach.  Wir  wohnen  seit  2018  in  Eckers-
mühlen.

In  welchen Bereichen arbeiten Sie  in  unserer  Kir-
chengemeinde mit?

Ich arbeite seit Mai 2020 bei den Lobpreisaben-
den und den Gottesdiensten in  moderner  Form 
mit. Meistens findet man mich hinter dem E-Piano oder der Gitarre. Gehört haben 
Sie mich bestimmt auch schon mal. Ich weiß noch ganz genau meinen ersten Auf-
tritt am 03.05.2020. Es war der Gottesdienst mit der Luftballonaktion und wir wa-
ren in einer Kirche ohne Besucher. Es war eine sehr interessante Erfahrung für 
mich. Und wir waren trotzdem sehr sehr nervös und aufgeregt.

Warum engagieren Sie sich in unserer Kirchengemeinde? - Gab es dazu einen Anlass?

Musik ist meine Leidenschaft. Ich mache seit vielen Jahren Musik. Ich habe viele 
Jahre in der evangelischen Gemeinde Hilpoltstein eine Jugendband geleitet. Mein 
Ziel war es, junge Menschen mit der Musik den Glauben näher zu bringen und sie 
auch zu fördern und fordern.

Als die neue Gottesdienstform und die Lobpreisabende in Büchenbach in der Pla-
nung waren, wurde ich durch meinen Bruder und seine Frau gefragt, ob ich mir 
das vorstellen könnte, mitzuarbeiten.

Welche Bibelstelle ist Ihnen persönlich wichtig und warum?

Mein Konfirmationsspruch Psalm 73.23 – „Dennoch bleibe ich stets an Dir; denn 
du hältst mich bei meiner rechten Hand.“ Es gibt Höhen und Tiefen im Leben, aber 
eins können wir uns sicher sein: Gott wird uns immer an der Hand halten und uns 
führen. Er hat mich durch so viele Situationen im Leben geführt. Sei es als eine 
wichtige berufliche Entscheidung anstand wie auch in privaten Situationen. Ich 
kann mich immer auf ihn verlassen.

Welchen persönlichen Wunsch haben Sie?

Dass ich viele Menschen mit meiner Begeisterung für Musik und den Glauben an-
stecken kann und ich viele Möglichkeiten dazu bekomme.
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Juni - Rosenmonat - Altenkreis - und Bücherei-Gärtla
„Geh aus mein Herz und 
suche Freud…“. Paul Ger-
hardt’s  Sommerlied 
klingt.  Es  passt  so recht 
zum  warmen,  sonnigen 
Tag.  Lange,  zwei  lange 
Jahre ist es her, seit wir 
uns hier, so wie jetzt, im 
Büchenbacher  Bücherei-

garten unterm Apfelbaum verabredet haben. Und 
es fühlt sich fast so an, als sei die Zeit nur ein we-
nig stehen geblieben. Barbara Raaf, die neue Lei-
terin  des  Altenkreises  und  die  Mitarbeiterinnen 

der Gemeindebücherei, Christine Kohler und Sylvia Setzen, freuen sich über viele Gäste. 
Wünschen allen einen heiteren Nachmittag. Wie in „alten Zeiten“ wartet auch heute ein 
buntes Programm auf uns. Wie die Kinder der Schulklassen eins bis vier, die einmal im 
Monat, am letzten Mittwoch, in der Bücherei zusammen kommen, gehen auch wir in 
Gedanken auf Reisen. Schauen uns in Frankreich, Griechenland, Spanien und Island um. 
Viele landestypische Fragen, die selbstverständlich im Handumdrehen beantwortet wer-
den,  tauchen in den Geschichten auf. 
Auch die unvollständigen Sprichwörter 
der  nächsten  Erzählung  werden  von 
eifrigen Zuhörern blitzschnell  ergänzt. 
Dazwischen  ein  Lied.  Dann noch eine 
spaßige  Urlaubsgeschichte,  vorgelesen 
von Dorothea Kerczynski.  Klar,  dass es 
dabei lustig zu geht und es mancherlei 
Verwirrung  gibt,  wenn  norddeutsche 
Urlauber auf fränkischen Dialekt tref-
fen. Danach geht es, wie gewohnt, zur 
Kaffeepause  ins  Gemeindehaus.  Dort 
locken auf den Tellern große Kuchen-
stücke,  die von den Büchereimitarbei-
terinnen für uns gebacken wurden. Mit 
der Geschichte von der „Kleinen Biene“ 
und einem Segenswort beendet Pfarre-
rin Sandra Schwarz-Biller  den geselli-
gen Nachmittag. Ein herzliches Dankes-
chön  geht  ans  Büchereiteam.  Denn: 
Wieder war’s etwas Besonderes im Jah-
reslauf  -  S’ Bücherei-Gärtla halt.

Anna Barkholz, 
Bild: Margarete Heim 
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Kinder-Kerwa-Baum und Weiß-
wurstfrühstück in Büchenbach
Bei herrlichem Sonnenschein konnte dieses Jahr wieder 
das traditionelle Kerwa-Weißwurstfrühstück im Kirchhof 
stattfinden. Ein herzlicher Dank gilt der Metzgerei Kanz-
ler für die großzügige Spende der Weißwürste und Wie-
nerle.  Ebenso ein Dankeschön an die Bäckerei  Paul für 
das  Backen  der  Brezen  zum  Weißwurstfrühstück  und 
auch der Familie Schmidt für die leckeren Kerwa-Küchle. 
Insgesamt konnte dadurch ein Erlös in Höhe von 541,00 
Euro zugunsten von St.  Willibald erzielt werden. Nach-
dem sich die Kerwa-Buam gestärkt  hatten,  konnte an-
schließend der Kinder-Kerwa-Baum vor St. Willibald un-
ter Mithilfe vieler Kinder aufgestellt werden. 

______________________

„Mein Schiff St. Willibald“ 
-  Gemeindefest  der  evan-
gelischen  Kirche  Büchen-
bach
Nach zwei Jahren Pause konnte die evangeli-
sche Kirche wieder  ihr  beliebtes  Gemeinde-
fest feiern.  Das Thema war „Mein Schiff St. 
Willibald  –  Animation  mit  Jesus“.  Nach  der 
Begrüßung  durch  den  Posaunenchor  hielt 
Pfarrerin  Sandra Schwarz-Biller  den Festgot-
tesdienst. Dem Thema entsprechend las sie den 
23. Psalm in einer Seemannsfassung: „Der Herr 
ist mein Lotse. Ich werde nicht stranden….“ . In 
ihrer Predigt wurde deutlich, wie der gemeinsa-

me Aufbruch zu neuen Ufern die Gemeinschaft 

stärken kann, wie Jesus auch auf 
unserem Schiff St. Willibald mit-
fährt. Im Altarraum lag ein klei-
nes Schiff, mit dem die bekannte 
Geschichte dargestellt wurde, in 
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der Jesus auf dem stürmischen See Geneza-
reth schlief. Die kleingläubigen Jünger ängs-
tigten sich, bis Jesus mit seinem Befehl den 
Sturm abflauen ließ. An die vielen Kindern 
in der Kirche wurden kleine Holzschiffchen 
verteilt, die sie bunt bemalen durften.

Nach  dem  Gottesdienst  wartete 
wieder  viel  Abwechslung  rund  um 
die  Kirche  auf  die  Gäste.  Für  das 
leibliche  Wohl  wurde  mit  Braten, 
Bratwürsten,  vielen  gespendeten 
Kuchen,  Eis  und  Waffeln  gesorgt. 
Neben den üblichen Getränken gab 

es auch leckere Frucht-
cocktails  von der 

Jugend.  Das 
Glücksrad konnte gedreht werden, für 
die Kinder gab es Geschicklichkeits-
spiele  und  die  Pfadfindergruppe 
„Royal  Rangers“  organisierte  das 
Stapeln  von  Bierkästen.  Einige  – 
auch Kinder – schafften es tatsäch-
lich  alle  16  vorhandenen Bierkäs-
ten  übereinander  zu  stapeln,  so 
auch  unser  Mesner,  der  dabei  im 

Laubdickicht des Walnussbaums ver-
schwand. 

Die Kinder wurden in der Kirche von der 
Kirchenmaus Willi  erwartet. Sie erfuhren, 

wie es kam, als sie an einem Erntedankfest in die Kirche einzog und wie sie 
sich dort fühlt. Jedes der Kinder durfte in ein Säckchen greifen und sich eine kleine Kir-
chenmaus herausholen. Im Gemeindesaal gab es ein Bilderbuch-Kino: Kapitän Jonathan. 
Er war auf große Reise gegangen, bekam dabei aber großes Heimweh. Schiffsjunge Lu-
kas versuchte mit allen möglichen Mitteln ihn aufzumuntern – bis er dabei ins Wasser 

fiel und sich erkältete. Da drehte sich der Spieß um 
und  der  Kapitän  erzählte  Lukas  Piratengeschichten 
und  alles  wurde  gut.  Die  Kinder  vom Kindergarten 
sangen und verabschiedeten sich von ihrer Betreuerin 
Monika  Sperl,  die  nach  31  Jahren  getreuer  Dienste 
ihren Ruhestand antritt. 
Zeitweise spielte die Drehorgel zur Unterhaltung und 
das Bild unserer Kirche, das sich aus bemalten Bierde-
ckeln zusammensetzt, näherte sich seiner Vollendung.
In der Abschlussandacht las Pfarrer Mario Ertel Psalm 
104 in der Fassung von Spangenberg: „Wenn ich den 

30



Schiffen auf dem Meer nachträume – Lobe den Herrn, meine Seele“. Wo geht es in die 
richtige Richtung? Wir müssen aufpassen, sonst treiben wir am Ziel vorbei. Unser Ziel 
sei, Jesus ähnlicher zu werden, ihm Gestalt geben in unserem Leben. Die Bibel ist das 
Kursbuch für unser Leben, sie hilft uns, Kurs zu halten und immer wieder auf die richti-
ge Richtung einzuschwenken.
Den Abschluss bildete wieder der Luftballonwettbewerb. Viele bunte,  ökologisch ver-
trägliche Luftballons, bestückt mit Briefchen stiegen hoch auf und dann Richtung Wes-
ten. Wir sind gespannt, woher die Rückmeldungen kommen.
Ein rundherum gelungenes Fest ging zu Ende. Der Erlös dieses Festes bleibt diesmal in 
unserer Gemeinde. Er soll zur Unterstützung der neu konzipierten Konfirmandenarbeit 
„Yes2Yes“ eingesetzt werden.

______________________________________

Konfirmation 2022
Erstmals zum neuen Termin (die beiden Sonntage vor Pfingsten) haben im Mai 40 Ju-
gendliche Konfirmation gefeiert (31 aus Büchenbach, 9 aus Rothaurach). Pfarrer Ertel 
und Pfarrerin Schwarz-Biller überraschten Konfis und Festgemeinde mit kulinarischen 

Vergleichen in der Predigt: Mithilfe von frisch gebackenen Pizzen und Muffins brachten 
sie den Konfirmandinnen und Konfirmanden nahe, dass Gottes Liebe die wichtigste Zu-
tat für das Rezept des Lebens ist. Konfis und Gemeinde waren eingeladen, selbst zu kos-
ten – was sie auch eifrig taten. Musikalisch haben das Musikteam der Gemeinde, Sänge-
rinnen des Jugendchors sowie der Chor „Colours of Life“ den Gottesdiensten einen ju-
gendmäßen und ansprechenden Rahmen gegeben. Die beiden Jugendreferentinnen Ma-
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ria Pulkkinen und Vanessa Frank 
haben  zu  Jugendgottesdienst 
und Aktionen eingeladen. Mit ei-
nem  gemeinsamen  Konfibrunch 
am  Montag  haben  die  frisch 
Konfirmierten  ihr  Fest  dann 
noch nachklingen lassen.
Dies war der letzte Jahrgang im 
„alten“ Konfi-System. Bereits im 
September 2021 ist unser neues 
Konzept  „yes2yes“  an den Start 
gegangen, das nun unsere Kon-
firmandenarbeit  darstellt.  Ein-
steigen  als  Konfi  ist  jederzeit 
möglich  –  informier  dich  auf 
www.yes2yes.de und melde Dich 

im Pfarramt. Die ersten „yes2yes“-Kon-
fis werden im Mai 2023 zur Konfirmati-
on gehen.
Auch SchoKo’s  (= Schon Konfirmierte) 
jeden  Alters  sind  bei  yes2yes  herzlich 
willkommen. Hilf mit, unsere Jugendli-
chen ein Stück auf ihrem Glaubensweg 
zu  begleiten,  zum  Beispiel  bei  der 
nächsten Freizeit, die vom 21.-23. April 
2023 auf der Burg Wernfels stattfinden 
wird. Mehr Infos gibt’s bei Jugendrefe-
rentin  Maria  Pulkkinen,  Pfarrerin 
Schwarz-Biller oder Pfarrer Ertel.

_____________________________

Konfifreizeit 
Zwischen  Notenschluss  und  Sommerferien  haben  30 
Konfis  das  yes2yes-Modul  „Wer  bin  ich  nochmal?“ 
übers  Wochenende  im  Jugendhaus  Knappenberg  (bei 
Etzelwang in der Oberpfalz) absolviert. Mitten im Wald 
bei Spiel, Spaß, Sonne, Regen und viel Kreativem haben 
die  Konfis  gefragt:  Wer  bin  ich  nochmal?  Eine  Spur 
zeigt uns Abraham: Du bist Gerufen. Gesegnet. Und ein 
Segen für andere.
Mit dabei waren auch junge Mitarbeiterinnen, die im 
Frühjahr selbst Konfirmation gefeiert haben. Wenn Du 
auch Lust hast, die nächsten Konfis auf dem Weg zur 
Konfirmation  zu  begleiten  merk  Dir  schon  jetzt  den 
nächsten  Freizeittermin:  21.-23.  April  2023  auf  der 
Burg Wernfels. Wir freuen auf Deine Unterstützung!
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 Bild: Konfirmanden der Gruppe Rothaurach
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Sommerkonzert - Konzert im Kirchhof
Eigentlich heißt es „Konzert im Kirchhof“. Doch wegen der großen Hitze flüchtete man in die etwas kühlere 
Kirche. Mitwirkende waren der Posaunenchor Breitenlohe, der Kirchenchor und der Instrumentalkreis Büchen-
bach.

Das Thema war Freude. So eröffnete der Posaunenchor den Abend mit dem „Lied der 
Freude“.  Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller begrüßte die Anwesenden. Sie las auch passen-
de Texte zwischen den musikalischen Darbietungen. Vom Kirchenchor waren zum Bei-
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spiel Lieder zu hören, wie „Geh aus mein Herz und suche Freud´ “, „Unser Leben sei ein 
Fest“, „Wir wünschen Frieden“. Der Posaunenchor begleitete die Besucher, die zum Mit-
singen aufgefordert wurden, bei den Liedern „Die güldne Sonne“, „Stern auf den ich 
schaue“, „Die Erde ist schön“ und als Abschluss „Bleib bei mir Herr“. Der Instrumental-
kreis, der zum Teil auch den Chor begleitete, spielte Melodien aus der “Holberg-Suite“, 
aus  einer  Suite  von  Scarlatti  und 
ein Prélude von Charpentier. 
Die gelesenen Texte stammten aus 
dem  Gesangbuch.  Nach  dem  Text 
„Es müssen nicht Männer mit  Flü-
geln sein, die Engel“ leitete Pfarre-
rin Schwarz-Biller über zur Ehrung 
eines  wahrhaftigen  Engels  unserer 
Gemeinde.  Unsere  „Orgel“  Ursula 
Traxler  leitet  nun  bereits  seit  30 
Jahren  den  Kirchenchor  und  seit 
vielen Jahren auch den Instrumen-
talkreis. Als kleines Dankeschön be-
kam sie ein Buch und einen Strauß 
Blumen überreicht.
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Der Bereich Wohnen Bruckberg 
freut sich über die Kartoffelspende 
Am 19.10.2021 traf von den Landwirten der Gemein-
de Büchenbach bei Roth, eine große Kartoffelspende 
bei uns in der Zentralküche in Bruckberg ein. 
Herr Böhmländer und Herr Thierauf von unserer Haustech-

nik 
hol-
ten 
die  Kartoffelsäcke 
von den sechs ortsansässigen 
Bauern ab. 
Es  kam eine  Spende  von  2,5 
Tonnen  Kartoffeln  zustande, 
das  entspricht  etwa  8.300 
Portionen  Kartoffelsalat,  so 
unser Chefkoch Herr Depner. 
Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei der Gemeinde für die 
ihre jährliche Spende! 

Text/ Fotos:  C. Uhl
__________________________________

Frauentreff Rothaurach
Im Juni wurde die städtische Kläranlage in Schwabach besichtigt. Es wurde die mecha-
nischen, chemischen und biologischen Stufen erklärt und dann mit Augen und Nase die 
einzelne  Bereiche 
angeschaut.  Es 
wurde  gezeigt, 
was nicht ins Ab-
wasser  darf  und 
welche  Inhalts-
stoffe  schon  im 
Mittelalter  wieder 
verwedet  wurden. 
Danach wurde ge-
zeigt, wie das Ab-
wasser  dank  Mi-
kroorganismen bis 
zu 98% biologisch 
gereinigt wird. Die 
Kläranlage schafft 
es, bis zu 90% des 
benötigten  Stro-
mes selbst zu pro-
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duzieren. Für manche war es eine große Überraschung wie viel Technik in solch einer 
Kläranlage verbaut ist, wie wenig eine Kläranlage stinkt und wie gereinigt das Abwasser 
die Kläranlage verlässt.
Im Juli stand wieder die jährliche Radtour, auf dem Programm. Es wurde, mit Umwegen 
von Rothaurach nach Büchenbach zur Gaststätte Heyder geradelt. Das Wetter war für 
die  Fahrt  ein-
fach  herrlich 
und  auch  für 
den  Aufenthalt 
im  Biergarten, 
wo  wir  gemüt-
lich  Speisen 
konnten. Als die 
Dämmerung 
kam ging es ge-
stärkt zurück zu 
unserem  Aus-
gangspunkt  der 
Kläranlage.

__________________________________________________

Zieht Euch warm an!
So ein Pfarrer hat es doch wirklich gut – wenigstens im Winter! Bitte verratet mich 
nicht, aber meine Neugierde war einfach zu groß, so krabbelte ich in die großen Ärmel.  
Ein warmes Hemd und eine feste schwarze Hose trägt der Pfarrer unter dem schwarzen 
Talar, und das Herz am rechten Fleck! So jeden-
falls sagt es der Volksmund, wenn ein Mensch 
freundlich und mitfühlend, ehrlich und hilfsbe-
reit ist, zuhört und nach den richtigen Worten 
sucht, um zu helfen und zu stärken und zu er-
mutigen.  Und unser  Pfarrer  hat  das  Herz  am 
rechten  Fleck,  ich  habs  selbst  gehört,  als  ich 
durch den Talar krabbelte.
Ich war mit auf dem Friedhof bei Regen und bei 
Sonne und bei Schnee, und in der Kirche in der 
sommerlichen Kühle und im bitterkalten Winter. 
Vor  dem  graut  es  mir  schon  jetzt!  Denn  ich 
glaube dieser Winter wird besonders kalt,  weil 
wir  doch alle Heizung sparen werden,  daheim 
und in der Kirche. Deshalb bitte ich Euch: Zieht 
Euch warm an! Gebt einander freundliche Wor-
te, auch die wärmen von innen heraus. Und wen es dann immer noch friert, der kann ja 
Nachbarn zum heißen Tee einladen und unseren Gottesdienst auf You-Tube verfolgen. 
Bis bald. Euer Willi
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Bundescamp 2022 - Gotha
unter dem Motto : "Marco Polo - Frei sein"
Das  größte  Pfadfinderlager 
Deutschlands  und  wir  Büchen-
bacher sind live dabei!! Bundes-
camp mit 17.000 Royal Rangern 
auf einer gigantischen Fläche in 
der  Größe einer  Kleinstadt mit 
unglaublichen  Bauwerken  aus 
Holz, tausenden von Zelten und 

mittendrin  der  Makan  (ein  selbst 
aufgebautes  Stadion  in  dem alle 
Platz  haben)  für  die  abendlichen 
Gottesdienste  mit  Theater,  Orches-
ter, Lobpreis und Predigt, die jeden 
Pfaddfinder berührten. An verschie-
denen  Abenden  hörten  die  Ranger 
von Jesus und was es bedeutet mit 
ihm durchs  Leben  zu  gehen.  Auch 
tagsüber  war  jede  Menge  gebo-
ten: in Basaren  und Workshops 
konnten die Ranger unglaublich viel 
ausprobieren  wie  Basteln,  Klettern, 
Pfadfindertechniken  lernen,  sich 
Messen  in  Wettkämpfen  oder 
beim Marco  Polo  Run,  zusammen 
mit 10000 Rangern, herausfordern-
de Stationen meistern.

Bei  heißen  Temperaturen  genos-
sen wir die Kühle der Nacht um 
mit den Kindern unterm Sternen-
himmel den Abend am Lagerfeuer 
ausklingen  zu  lassen,  Freund-
schaften zu schließen und mit ei-
nem Dankgebet in den Schlafsack 
zu schlüpfen.
Es waren unvergessliche Tage mit 
Ewigkeitswert!

Eure Büchenbacher Ranger
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Endlich wieder -  Kirchweih in Rothaurach.
Dieses Jahr konnte in Rothaurach endlich wieder "normal" Kirchweih gefeiert werden. 
Den Auftakt bildete am Donnerstag das traditionelle „Kerwaliedersingen“. Der Andrang 

war riesig und auch Besu-
cher aus vielen umliegen-
den  Ortschaften  waren 
vertreten, sodass das Fest-
zelt  bis  auf  den  letzten 
Platz  gefüllt  war.  Durch 
den  Abend  führten  die 
Original Aurachtaler.
Freitag  war  bei  Platten-
party ebenfalls mit bester 
Stimmung.
Ein Höhepunkt war natür-
lich  das  Aufstellen  des 
Kirchweihbaumes  am 
Samstag. Trotz großer Hit-
ze schafften es die Kerwa-
boum heuer in rekordver-
dächtiger Zeit.

Zum ersten mal organisierten die Kerwaboum und -madli dieses Jahr den Samstagabend 
selbst.  Bei gegrillten Spezialitäten war auf der Wiese hinter dem Kerwabaum wieder 
gute Laune angesagt.
Der Sonntag begann mit einem feierlichen Gottesdienst im Festzelt,  wie immer um-
rahmt von der Rothauracher Bläsergruppe. Das Wetter war gut und das Zelt deshalb 
wieder gut gefüllt.
Montags darauf fand ein Frühschoppen, musikalisch umrahmt von den Aurachtalern, 
statt. Um Mitternacht versammelte sich das Feiervolk nochmals und zog zum Kerwa-
baum, wo die Kirchweih dann wieder „beerdigt“ wurde. Eine kurze Andacht, gehalten 
von  Diakon  Thomas 
Bucka, der es sich trotz 
Ruhestand  nicht  neh-
men ließ der Kirchweih 
einen  schönen  Ab-
schluß zu verleihen. 
Kurzum, es war wieder 
ein gelungenes Fest für 
alle  Rothauracher  und 
deren Gäste. Besonders 
aber  für  alle  Kerwa-
boum und -Madli,  die 
sich  jetzt  bereits  wie-
der auf die Kerwa 2023 
freuen!  
Sebastian Ziegler
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Gemeindeveranstaltungen in Rothaurach

Gottesdienste im Gemeindehaus Rothaurach

02.10.22 Ernte-
danktag 09:00 Erntedank-Gottesdienst mit  u. . Pfarrerin Schwarz-Biller

16.10.22 18.So. n. 
Tr. 09:00 Gottesdienst, gleichzeitig . Pfarrer Ertel

06.11.22 Drittletzt. 
So. i. K. 09:00 Gottesdienst, gleichzeitig . Diakon i.R. Bucka

16.11.22 Buß- und 
Bettag 17:00 Gottesdienst mit Beichte und . Pfarrer Ertel

27.11.22 1.Advent 16:00 Ökumenischer Familiengottesdienst Pfarrerin Schwarz-Biller

04.12.22 2.Advent 09:00 Gottesdienst, gleichzeitig Lektorin Schreiner

Änderungen sind möglich! Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf  www.buechen-
bach-evangelisch.de, am Schaukasten oder in der Presse. Nutzen Sie auch die Live-Über-
tragung  der  Gottesdienste  aus  Büchenbach  auf  www.youtube.com/deinekirche.
Für unsere Gottesdienste gelten keine Zugangsregelungen. - Wo wir uns zu nahe kom-
men, empfehlen wir eine Maske zu tragen!

Frauentreff im Gemeindehaus Rothaurach:

Wir treffen uns Donnerstags, unsere nächsten Termine sind:
am Donnerstag, den 27. Oktober, 19:30 Uhr zum Thema: „Ich lebe meinen türki-
schen Glauben in meiner Heimat – Deutschland!“

am Donnerstag, den 15. Dezember 19:30 Uhr lassen wir das Kalenderjahr weih-
nachtlich gemütlich ausklingen!

Gemeindekreis im Gemeindehaus Rothaurach:   jeweils um 14:00 Uhr
Am Donnerstag, den 06.10.2022 kommt Ralph Edelhäußer, MdB zu Besuch

  Wir laden alle herzlich ein und freuen uns auf viele Besucher.
Ihr Gemeindekreis Team
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